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Erfahrungen sammeln, andere Perspektiven einnehmen, für gegenseitigen Aus-
tausch sorgen - dies sind nur drei Punkte auf einer langen Liste von Möglichkeiten, 
die die Globalisierung mit sich bringt. Doch was bedeutet das für unsere Grund-
schüler:innen? 

Es bedeutet: ein Bewusstsein schaffen für gegenwärtige Situationen; ein Bewusst-
sein dafür, was uns die Vergangenheit lehrt und was wir für die Zukunft verinnerli-
chen sollten. Und es bedeutet auch: über den Tellerrand hinausschauen. 

Das Material „A-Z-Wissen: Klimawandel“ soll Ihren Schüler:innen zu ebendiesem 
Bewusstsein verhelfen. Dabei geht es - wie der Titel des Materials bereits sagt - 
um den Klimawandel und die damit verbundenen wichtigsten Einflussfaktoren, um 
potentielle Auswirkungen und um allgemeine Begrifflichkeiten. 

Das Material kann zusammen mit gängigen Sachunterrichtsthemen wie Klima und 
Wetter, aber auch vollkommen unabhängig davon eingesetzt werden. Es enthält 
Buchstabenkärtchen mit Themenbereichen von A bis Z. 

Die Buchstabenkärtchen können ausgedruckt, ausgeschnitten und mit dem Tacker 
hintereinandergeheftet werden (ähnlich wie bei einem Kalender). Hierfür ist am 
oberen Rand der Kärtchen ausreichend Platz vorhanden. Die Themen können nach 
Belieben mit den Schüler:innen besprochen werden oder auch einfach nur als Im-
pulse für den jeweiligen Tag dienen. 

*Geeignet für die Klasse 4 der Grundschule und die Klassen 5-6 der Förderschule.*

Die Autorin freut sich über einen Besuch:

lorelenimatobeni
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Die Auswirkungen des Klimawandels sind 
auf der ganzen Welt zu spüren, auch in der 
Antarktis. Dort herrschen zwar immer noch 
eisige Temperaturen, doch steigt das Klima 

weiter an. Die Folgen sind schmelzende 
Gletschereis-Schichten und brechende 

Eisdecken. Dies führt u. a. zum 
Verschwinden der dort heimischen 

Pinguinkolonien.

Der Begriff „Biodiversität“ umfasst die 
Vielfalt aller Tiere und Pflanzen, die es auf 
der Erde gibt. Jedes Tier (und jede Pflanze) 
hat besondere Fähigkeiten und Funktionen, 
wie z. B. die Biene, die für die Bestäubung 

der Blüten zuständig ist. Durch die 
Klimaerwärmung ist das Überleben vieler 

Tiere und Pflanzen nicht gesichert.

CO2 ist die Abkürzung für 
„Kohlenstoffdioxid“. 

Kohlenstoffdioxid besteht aus Kohlenstoff 
und Sauerstoff. Als Treibhausgas (s. „T“) 

sorgt es dafür, dass das Klima auf der Erde 
immer weiter ansteigt. CO2 entsteht 

beispielsweise, wenn Erdgas, Erdöl oder 
Kohle verfeuert werden.

Durch den Klimawandel regnet es an 
manchen Orten kaum noch. Es herrschen 

Trockenheit und Dürre, sodass in Flüssen, 
Seen und Bächen plötzlich kein Wasser 

mehr vorhanden ist. Eine weitere Folge der 
Dürre sind Waldbrände: Menschen müssen 
ihre Häuser verlassen und Tiere verlieren 

ihren natürlichen Lebensraum.
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